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Beschlusstext: 
 

A. Kenntnisnahme 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:  

1. Die Pflegestandards im Bereich der städtischen Grünpflege haben bereits ein fachlich 
kritisches Mindestniveau erreicht und vorhandene Einsparpotenziale sind 
weitestgehend ausgeschöpft.  

2. Eine zusätzliche Reduzierung der Aufwendungen um 10 % würde nicht zu 
Effizienzgewinnen führen, sondern wäre unmittelbar mit Leistungseinschränkungen 
verbunden, die sich negativ auf die Verkehrssicherheit, den Werterhalt des 
Grünbestands, den Klimaschutz und die Klimaanpassung sowie das Stadtbild 
auswirken. 

3. Aufgrund gestiegener Anforderungen – insbesondere durch Flächenzuwächse, erhöhte 
Verkehrssicherungspflichten, klimatische Veränderungen sowie zunehmenden 
Nutzungsdruck – besteht bereits ein erhöhter Ressourcenbedarf.  

4. Die Kostenentwicklung im Bereich der Grünpflege ist in den vergangenen Jahren 
deutlich durch gestiegene Materialpreise, erhöhte Lohnkosten, allgemeine 
Inflationsentwicklungen sowie gestiegene Betriebs- und Unterhaltungsaufwendungen 
geprägt. Vor diesem Hintergrund würde eine weitere Kürzung der Haushaltsmittel zu 
einer zusätzlichen Verschärfung der bereits bestehenden strukturellen 
Unterfinanzierung führen sowie die Sicherstellung einer fachgerechten und 
verkehrssicheren Grünpflege nachhaltig erschweren. 
 

B. Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass der Antrag AT-210/21-26 der Fraktion 
CDU vom 09.02.2026 als erledigt erklärt wird und der Haushaltsansatz im Bereich der 
Grünpflege des Städteservice bestehen bleibt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich dafür, 6 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 16.06.2026 

https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZTabsXJXaGKXYlG7q8zsamkneKt9NphnZpLtUsS0VkkG/Antrag-AT-210-21-26.pdf



